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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
Seite 3

Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
Seite 30

Kreativer Spielenach-
mittag in Gnas
Seite 33

Interessantes aus den 
Ortsgemeinden
ab Seite 34
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Frohe Weihnacht
Weihnachten ist das Fest der Liebe.
Richard von Weizsäcker

 
 
Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit 
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.

Wilhelm von Humboldt
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Bolivien trifft Steiermark 
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Liebe GemeindebewohnerInnen!

Gemeinde ist der Ort, wo Familie und Freundschaft gelebt werden sollten!  
Diese beiden Werte sind in unserer schnelllebigen Zeit wichtiger denn je. 

Wir möchten herzlich „Danke“ sagen für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen!
Gemeinsam hatten wir das Ziel, für die Gemeinde zum Guten zusammenzuarbeiten. Vieles haben wir erreicht und vieles 
wollen wir noch bewegen. Zahlreiche Ehrenamtliche haben uns dabei unterstützt. Ehrenamtliches Engagement macht unser 
Gemeindeleben erst möglich und lebenswert. Dafür sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

„Neue Wege entstehen, indem wir sie gehen“

Friedrich Nietzsche

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen Erholung und eine stille, aber auch fröhliche Zeit mit Ihren Lieben. 
Möge das neue Jahr Ihnen alle Wünsche erfüllen und Sie mit viel Zufriedenheit beschenken.

Wenn wir uns zusammen tun und gemeinsam daran glauben,
dann können wir jetzt, die Welt ein Stück besser machen!

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz Kaufmann

Obgm. Anton Marbler

Obgm. Johann Marbler

Bgm. Gerhard Meixner

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Marcel Walch

Obgm. Franz Weiß

Obgm. Ing. Alois Sommer

OBgm. Franz Kazianschütz



Sehr geschätzte Mitbürger/
innen!
Liebe Kinder und Jugend-
liche!

Die Vorweihnachtszeit geht 
zu Ende und Weihnachten, 
das große Fest der Kinder 
und Familien steht vor der 
Tür. Ich hoffe, Sie bewälti-
gen die Adventzeit mit all 
den Vorbereitungen auf das 
Weihnachtsfest und dem 
Jahreswechsel gut und fin-
den auch etwas Ruhe für 
sich selber und Ihre Lieben. 
Nun darf ich am Ende des 
heurigen Jahres noch einige 
Informationen aus dem Ge-
meindeleben bekanntgeben.

Breitbandausbau
Mit dem Einbau der Leerver-
rohrung durch die Gemeinde 
und der Glasfaserverlegung 
mit den Verbindungsstellen 
durch A1 wurde die Grund-
lage für eine gute Internet-
verbindung geschaffen. Bit-
te erkundigen Sie sich beim 
Netzanbieter, wie Ihre Netz-
anbindung verbessert wer-
den kann. Jene  Firmen und 
HausbesitzerInnen, die eine 
direkte Glasfaseranbindung 
benötigen, ersuche ich, sich 
im Gemeindeamt zu melden.
Zusätzlich wird es am            
14. Jänner 2019 einen In-
formationsabend geben.

Budget 2019
Einen ausgeglichenen Haus-
haltvoranschlag auf Gemein-
deebene zustandezubringen, 
wird immer schwieriger. Um 
unser hohes Niveau im Be-
reich Service und Infrastruk-
tur zu erhalten, ist Vorsicht 
und Sparsamkeit auf allen 
Ebenen Gebot der Stunde. 

Die Hoffnung auf eine zu-
kunftsorientierte Lösung der 
Pflegefinanzierung durch die 
Bundesregierung lebt. Dies 
würde Land und Gemeinden 
wesentlich entlasten.

AHS Unterstufe
Die Forderung der Bezirks-
partei der FPÖ und einiger 
Aktivisten vom BORG 
Feldbach nach einer AHS 
Unterstufe, gefährden die 
Standorte der Neuen Mit-
telschulen. Die im Bezirk 
Südoststeiermark verbrei-
teten Gesamtschulen (Neue 
Mittelschulen) mit dem fast 
identen Lehrplan, haben sich 
bestens bewährt. Die Absol-
venten der NMS Gnas be-
suchen zu 70 % eine höhere 
Schule mit Matura und ma-
chen zu 30 % eine Lehre oder 
andere Ausbildung. Bei allen 
Testungen können unsere 
SchülerInnen mit den AHS 
Schulen mithalten oder sind 
sogar besser. Ein Wechsel der 
begabten SchülerInnen zur 

AHS Unterstufe nach Feld-
bach schwächt die NMS, so-
wie auch die Marktgemeinde 
Gnas und beschleunigt die 
Abwanderung.

Zum Jahresende bedanke 
ich mich bei allen Mitbür-
ger/innen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit. Ein 
ganz großer Dank gilt auch 
allen Gemeinderäten/innen 
und meinen Mitarbeitern/in-
nen auf allen Ebenen und 
Bereichen in unserer Markt-
gemeinde für ihren Einsatz, 
ihre Ideen und die vorbild-
liche Arbeit.
So wünsche ich ALLEN von 
Jung bis Älter Gesundheit, 
Zufriedenheit, frohe Weih-
nachten und alles Gute für 
das kommende Jahr 2019.

Ihr

Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
ab Seite 8 

Kultur
ab Seite 19 

Vereine
ab Seite 22

Wirtschaft
ab Seite  27

Aus den Ortsgemeinden
ab Seite 42

Neue Kommunalgeräte für Gnas
Vor kurzem erfolgte die offizielle Übergabe folgender Kommunalge-
räte an die Marktgemeinde Gnas von Landtechnik Hütter:

Böschungsmäher
Kippmulde
Seitenmäher
Kehrmaschine
Astschere
Kipper

„Wir sind nun für die 
kommunalen Aufgaben 
gut vorbereitet“, freut 
sich BGM Gerhard 
Meixner!

In der Geborgenheit der 

Familie Weihnachten zu 

feiern, ist in der heutigen 

Zeit wohl das schönste aller 

Geschenke!

Die Bediensteten der Marktgemeinde Gnas wünschen 
allen ein frohes Weihnachtsfest, 
eine besinnliche Zeit im Kreise 

der Familie, Freunde und Bekannten, 
sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019!
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NEUES SERVICE  
BAU- UND GESTALTUNGSBERATUNG 

AB JÄNNER 2019
Die Baukultur ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Ge-
sellschaft, unserer Kultur und unserer Kulturlandschaft - 
Baukultur machen Menschen wie Sie und ich!

Landschaftsbilder werden über Generationen 
gemeinsam gestaltet!

Daher hat sich der Gemeinderat, wie inzwischen schon meh-
rere steirische Gemeinden, dazu entschlossen, eine Bau- und 
Gestaltungsberatung einzusetzen. Diese Bau- und Gestal-
tungsberatung besteht aus 3 Personen und tagt einmal im 
Monat an genau festgelegten Tagen. Sie soll als umfassende 
Bauberatung für die Bauwerber und zur Unterstützung des 
Bürgermeisters für die vorgelegten Projekte dienen.

Als Grundlage für die Entscheidungen in der Bau- und Ge-
staltungsberatung dient das Stmk. Baugesetz. Wichtig sind 
die bereits bebaute Umgebung und die Landschaftsform. 
Hier wird in den einzelnen Gebietstypen auf Dachformen, 
Gebäudehöhen, Einfriedungen sowie Landschaftsverände-
rungen innerhalb des Gemeindegebietes Bedacht genom-
men. 

Gemeinsam mit den Bauwerbern findet eine umfassende 
wertschätzende Beratung statt, in der auf die jeweilige Si-
tuation einer Bauaufgabe eingegangen wird. Dies gibt auch 
der Gemeinde die Möglichkeit, eine vertiefte Diskussion 

über die zentrale Frage: “In welcher Umwelt wollen wir le-
ben?“ zu führen.
Dabei ist das Resultat immer ein MEHRWERT für die Bau-
herren, aber auch für die gesamte Umgebung.

Die Schönheit unserer Region ist einzigartig!

Ihnen als Bauwerber/in entstehen durch die Bau- und Ge-
staltungsberatung keine Kosten!

Hinweis: Die positive Stellungnahme des Gestaltungsbei-
rates ersetzt nicht die baubehördliche Genehmigung. Sie ist 
aber notwendig für die baubehördliche Genehmigung, wel-
che ein gesondertes Ansuchen benötigt. 

Der Weg zum Baubescheid

Um eine qualitätsvolle und rasche Abwicklung einzelner ge-
planter Projekte durchführen zu können, ist es wichtig, dass 
Sie sich als Bauwerber/in bereits zu Beginn ihrer Planungen 
mit der Baubehörde in Verbindung setzen.

Dadurch ist es möglich, zu Beginn des Planungsstadiums für 
alle Neu-, Um- und Zubauten durch die Fachleute der Bau- 
und Gestaltungsberatung wertvolle Tipps und Hinweise zu 
erhalten.

Bau- und Gestaltungsberatungstermine 2019: Mitglieder der Bau- und 
Gestaltungsberatung:
DI Sabine Siegel / 
DI Markus Pongratz 
(Baubezirksleitung)
DI Manfred Riedler
Ing. Johann Trummer

 

Donnerstag, 10. Jänner 2019 Dienstag, 2. Juli 2019 

Donnerstag, 7. Februar 2019 Dienstag, 6. August 2019 

Donnerstag, 7. März 2019 Dienstag, 3. September 2019 

Dienstag, 2. April 2019 Dienstag, 1. Oktober 2019 

Dienstag, 7. Mai 2019 Dienstag, 5. November 2019 

Dienstag, 4. Juni 2019 Dienstag, 3. Dezember 2019 

 
 

Baubehörde und 
Organisation:
Bgm. Gerhard Meixner  
03151/2260
Mag. Bettina Monschein 
03151/2260-23
Hermann Gießauf  
03151/2260-22
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• Knapp 1.600 Haushalte in der Marktgemeinde Gnas bekommen schnelleren Zugang zum Internet
• Erweiterung des A1 Glasfasernetzes bringt Datenübertragungsraten bis zu 300 Mbit/s und mit A1TV hochauflösendes  
• Kabelfernsehen
• Jetzt auf www.A1.net/verfuegbarkeit Breitband-Verfügbarkeit prüfen.

Gnas surft jetzt glasfaserschnell: A1 erweitert Versorgung 
mit schnellem Internet und hochauflösendem Kabel-TV

A1 hat die Gemeinde Gnas 
an das A1 Glasfasernetz 
angebunden und die Ver-
sorgung mit hochwertigem 
Breitband deutlich erwei-
tert. Knapp 1.600 Haushalte 
der Gemeinde erhalten eine 
spürbar schnellere Datenü-
bertragung im Internet und 
die Möglichkeit, Kabelfern-
sehen in hochauflösender 
Qualität zu empfangen, für 
jeden Haushalt die passende 
Kommunikationslösung
Die Einwohner von Gnas 
profitieren durch unlimi-
tiertes, glasfaserschnelles In-
ternet mit bis zu 300 Mbit/s 
und A1 TV, dem digitalen 
TV-Angebot mit der höchs-
ten Kundenzufriedenheit in 
Österreich. Mit aktuell 250 
Sendern, davon über 100 in 
HD, 7 Tage Fernsehen nach-
holen mit A1 View Control, 
über 7.500 Filmen und Serien 
und einem attraktiven Preis 
ist A1 der am schnellsten 
wachsende TV-Anbieter am 
heimischen Markt. Mit A1 
Smart Home sind ab sofort 
auch zahlreiche innovative 
Sicherheitslösungen für das 

Zuhause nutzbar.

Bürgermeister Gerhard 
Meixner freut sich über den 
Ausbau, der auch durch eine 
Kostenbeteiligung der Ge-
meinde zustande gekommen 
ist: „Mit dem Glasfaser-
netzausbau im gesamten 
Gemeindegebiet (in allen 
Ortsgemeinden) und den 
angeschlossenen Schalt-
stellen ist die Basis für 
eine schnelle Internetver-
bindung gelegt. Ich bitte 
die BewohnerInnen sämt-
licher Haushalte mit dem 
Netzbetreiber (z.B. A1), 
das passende Kundenan-
gebot auszuhandeln.”

Im Rahmen des Ausbaus des 
Breitbandnetzes wurden in 
der Gemeinde 15 neue Glas-
faser-Schaltstellen errichtet, 
mit denen nun auch außer-
halb des Ortszentrums we-
sentlich höhere Kapazitäten 
übertragen werden können, 
ohne dass zusätzliche Ver-
legearbeiten in Wohnungen 
oder Häusern erforderlich 
sind. Der Marktkern selbst 

hat mit seiner sehr weit-
läufigen Kabelkanalanla-
ge eine sehr gute Basis für 
die Glasfaser-Direktanbin-
dungen. „Zusätzlich werden 
noch zwei weitere Glasfa-
ser-Schaltstellen in Kürze 
folgen”, so Günther Grab-
ner, A1 Netzplanung Steier-
mark.
Rudolf Trauntschnig, A1 
Vertrieb für Infrastruktur-
porjekte: „Der Glasfaser-
Ausbau in Gnas war uns ein 

sehr wichtiges Anliegen. 
Neben den Vorteilen für die 
Bewohner steigert der Glas-
faserausbau auch die At-
traktivität der Gemeinde als 
Wirtschaftsstandort, stellen 
schnelle Datenverbindungen 
mittlerweile doch ein wich-
tiges Standortkriterium, 
insbesondere für klein- und 
mittelständische Unterneh-
men, dar. Wir bedanken uns 
für die sehr gute Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde.“ 

Alois Sommer, Günther Grabner (A1 Telekom Austria), 
Bgm. Gerhard Meixner, Alois Haas und 
Rudolf Trauntschnig (A1 Telekom Austria)

Am 17. November feierte die Bezirksstelle „Steirische Was-
ser-Rettung Feldbach“ das 40-jährige Bestehen. Dazu lud 
Bezirksstellenleiter Herr Mag. Bernd Kropf zahlreiche Ver-

treter der Politik, der Einsatzorganisationen, der Wirtschaft 
und Mitglieder der Wasser-Rettung zu einem bemerkens-
werten Rückblick und gemütlichem Beisammensein ein. 

Anlässlich dieser Feier erhielt Vizebgm. Elisabeth Triebl für 
die Marktgemeinde Gnas eine Dankesurkunde für die lang-
jährige Jugendförderung.

Steirische Wasser-Rettung Feldbach
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Kontakt/Standort	 www.eautoteilen.at

Betreiber:
Marktgemeinde Gnas, 8342 Gnas 46
gde@gnas.gv.at, 03151 / 2260

Standort: Hauptplatz Gnas, Parkplatz

Fahrzeug (SO-312CC)
Renault ZOE, Motorleistung: 40 kW
Batterie: 4 kWh, Bj. 2017

Versicherung: Vollkasko mit 300 Euro Selbstbehalt

Mehr Infos: 

Entfall von Anschaffungs- 
und Versicherungskosten

Keine Wartungs- und 
Reparaturkosten

Gratisparken mit E-Autos 
in kostenpflichtigen 
Kurzparkzonen in Graz

umweltfreundlich

Nutzung aller Fahrzeuge 
im Projekt eautoteilen 
(rund 20 E-Autos im 
Vulkanland)

Die Vorteile:

eautoteilen im Steirischen Vulkanland bietet die 
Möglichkeit unkompliziert per Mitgliedskarte 

ein e-Auto günstig zu mieten.

e-Auto mieten

Die Kosten:
€ 5,- pro h (mind. 3 h)

€ 60,- max. Tages-
gebühr für 24 h

€ 120,- Wochenend-
gebühr

um nur 

5 Euro
pro Stunde!

www.eautoteilen.at
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Liebe GemeindebewohnerInnen!
In der Weihnachtszeit wollen auch wir unseren Mitarbeitern eine 

ruhige Weihnachtszeit mit der Familie gönnen!

Bitte beachten Sie die über die Weihnachtsfeiertage geänderten Amtsstunden:
Montag,	24.	Dezember:	geschlossen

Donnerstag,	27.	und	Freitag,	28.	Dezember:	08.00	-	12.00	Uhr
Montag,	31.	Dezember:	geschlossen

Mittwoch,	02.,	Donnerstag,	03.	und	Freitag,	04.	Jänner:	08.00	-	12.00	Uhr 

Ab 7. Jänner 2019 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Alljährlich werden Senio-
rInnen ab dem 60. Lebens-
jahr, deren Einkommen für 
allein lebende Personen 
1000 Euro und für Ehe-
paare 1500 Euro nicht 
überschreitet,  eingeladen, 
an der Gratisaktion teilzu-
nehmen.  
Die möglichen Termine 
und Orte werden stets im 
Frühjahr bekanntgegeben. 
Bei Interesse, an der Senio-
renurlaubsaktion teilzuneh-
men, bitten wir um Anmel-

dung sobald wie möglich, 
jedoch spätestens bis Ende 
Februar in der Marktge-
meinde Gnas.
Es besteht jedoch auch die 
Möglichkeit als Selbst-
zahler daran teilzunehmen. 
Die Kosten dafür betragen 
ca. 330 Euro.

Es ist eine schöne Gelegen-
heit, sich zu erholen und 
eine gemeinsame Zeit mit 
Freunden und Bekannten 
zu verbringen.

Seniorenurlaubsaktion 2019

Unsere Gemeinde bildet gemeinsam mit der Gemeinde St. 
Peter am Ottersbach eine Klima- und Energiemodellregion. 
Auf Gemeindeebene werden zurzeit Daten erhoben (Die Fra-
gebögen ergehen demnächst an jeden Haushalt), welche als 
Basis für Energieberatungen, Energie- und Sanierungskon-
zepte sowie die Auswahl von Vortragsthemen dienen wird. 

Zu den bereits geplanten Vorträgen möchten wir Sie herzlich 
einladen. Im Frühjahr wird es außerdem die Möglichkeit ge-
ben, einen kostenlosen Heizungscheck in Anspruch zu neh-
men.

Bitte	merken	Sie	sich	folgende	Termine	vor:	
Donnerstag,	31.	Jänner	2019, 19:00 Uhr, 
Clubhaus Grabersdorf 
Vortrag „Energieeffizienz	und	Eigenstromversorgung	in	
der	Landwirtschaft“
Donnerstag	14.	März	2019, 19:00 Uhr, 
Gemeindeamt St. Peter a. O. 
Vortrag „Bauen	und	Sanieren	-	Gut	geplant	zur	erfolg-
reichen	Umsetzung“

 

 
 
 
 

Kliŵa- uŶd EŶergieŵodellregioŶ GŶas – St. Peter aŵ OttersďaĐh 

„KliŵasĐhutz ŵuss iŵ KleiŶeŶ ďegiŶŶeŶ, uŵ Großes zu ďewirkeŶ.“  

Klima- und Energiemodellregion 
Gnas - St. Peter am Ottersbach

Redaktionsschluss 
für  die Gemeindezei-
tung 2019

10. März  
10. Juni     
10. September     
01. Dezember      
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ASZ - News

17. Jänner 07. Februar 28. Februar 01. März
11. April 02. Mai  23. Mai  13. Juni
04. Juli  25. Juli  16. August 05. September
26. September 17. Oktober 07. November 08. November
19. Dezember

Altglasentsorgung

Winterdienst

Bei der Schneeräumung 
und Splittstreuung ist 
es nicht immer leicht, 
den Winterdienst für 
alle zeitgerecht durch-
zuführen. Eine Schnee-
räumung im gesamten 
Gemeindegebiet erfor-
dert einen Zeitaufwand 
von mehreren Stunden. 
Erfahrungsgemäß kann 
mit der Schneeräumung 
erst begonnen werden, 
wenn eine entspre-
chende Schneelage vor-
handen ist.
Die Marktgemeinde 
Gnas wird sich auch 
im kommenden Winter 
wieder bemühen, die 
Schneeräumung und 
Bestreuung der Straßen 
zur Zufriedenheit der 
Bevölkerung durchzu-
führen.

Für das gesamte Straßen-
netz von rund 300 km 
(ca. 600 Gemeinde-, In-
teressenten- und Privat-
wege) stehen über 30 
Räum- und Streugeräte 
bereit.
Der Räumungsplan 
wurde entsprechend den 
im öffentlichen Interes-
se liegenden Prioritäten 
erstellt.

Die Marktgemein-
de Gnas ersucht um 
Kenntnisnahme und 
bittet, dass durch ein 
gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen 
Einrichtungen und des 
privaten Verantwor-
tungsbewusstseins auch 
im kommenden Winter 
wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Geh-
wege und Straßen im 
Gemeindegebiet Gnas 
möglich ist.

Im heurigen Jahr wurden 
wieder einige Neuerungen 
im ASZ wie die Pressen 
für Sperrmüll und Altholz 
eingeführt, die sich nicht 
nur positiv auf die Entsor-
gungskosten, sondern auch 
auf das Erscheinungsbild 
unseres ASZ auswirken.
Wie bereits in der letzten 
Ausgabe unserer Gemein-

dezeitung bekannt gegeben, 
müssen Mineralwolle und 
XPS Platten seit März ge-
sondert gesammelt werden. 
Aufgrund der angeliefer-
ten Mengen entstehen bei 
diesen Fraktionen erheb-
liche Entsorgungskosten. 
Der Umweltausschuss hat 
daher in seiner letzten Ar-
beitssitzung beschlossen, 

nur noch Haushaltsmengen 
(100 l Sack) unentgeltlich 
zu übernehmen. Für jeden 
weiteren Sack Mineralwolle 
werden € 10,-- und bei XPS 
Platten € 20,-- in Rechnung 
gestellt. 
Danke auch an das Team im 
ASZ für die Arbeit, die das 
ganze Jahr über geleistet 
wird.

Termine 2019

Die Südoststeiermark - unsere Heimat - ist 
wohl eine wunderschöne Landschaft, wo so 
viele verschiedene Früchte und Getreidear-
ten wachsen. Mein Gedanke war schon lan-
ge - wer von den Kindern, aber auch von den 
Erwachsenen wohl noch weiß, wie dieses  
oder jenes Getreide oder diese oder jene 
Frucht heißt? Wann ist der Anbau oder die 
Ernte? Welches Essen wird daraus gemacht? 
So kam ich zu dem Entschluss, eben 
diese Schautafel zu gestalten und 
dieses Wissen dann den Kindergar-
ten- und Schulkindern weiterzuge-
ben. Ich kann damit aufzeigen, dass 
sehr viele Lebensmittel tatsächlich 
auch bei uns wachsen. Mögen recht 
viele Kinder und auch Erwachsene 
daraus Interessantes lernen - wo-
möglich für ihr Leben!

Anton Seidl

Die Landwirtschaftskammer Feldbach findet 
es sehr lobenswert und positiv, dass sich Per-
sonen ehrenamtlich engagieren, der Bevöl-
kerung die Vielfalt der landwirtschaftlichen 
Produkte in unserer Region näher zu bringen.           
Ein herzliches „Danke“ Herrn Anton Seidl 
aus Kohlberg und Herrn Kammerobmann-
stellvertr. GR Josef Trummer seitens der 
Marktgemeinde Gnas.

„Landwirt schafft“

Für alle, die nicht wissen, 
wohin mit dem alten Christ-
baum, gibt es die Möglich-
keit, diesen beim Bauhof 
Gnas (ehemals Sägewerk 
Scheucher) zu entsorgen.
Dabei ist darauf zu achten, 

dass der Baum vollkommen 
abgeräumt ist (Lametta, 
Schmuck, etc.).

Es dürfen auch keine Christ-
baumkreuze oder Schrauben 
am Stamm befestigt sein.

Rückfragen bei Bauhoflei-
ter Gerhard Suppersbacher:  
0664 / 543 19 29.

Es wird gebeten, 
keine Christbäume 
illegal abzuladen!

Christbaumentsorgung
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Aktuelles vom Kindergarten

Wir feiern Feste!

Ein Fest, auf das sich die 
Kinder jedes Jahr besonders 
freuen, ist das Laternen-
fest, welches um den Mar-
tinstag (11. November) am 
Abend gefeiert wird.

Die Kinder zogen auch heu-
er wieder mit ihren selbst 
gebastelten Laternen vom 
Kindergarten zum Kirch-
platz, wo unser Herr Pfarrer 
Mag. Karl Gölles mit ihnen 
das Fest feierte.
Voller Begeisterung sangen 
die Kinder Laternenlieder, 
teilten mit ihren Gästen ihr 
Licht und spielten das Mar-
tinsspiel, wo der Hl. Martin 

mit dem Bettler den Mantel 
teilte. 

Anschließend konnte man 
das Fest beim traditionellen 
Martinsfeuer mit vielen Le-
ckereien ausklingen lassen. 
Die köstliche Mehlspei-
se, die von den Eltern und  
Großeltern gebacken wur-
de, schmeckte allen beson-
ders gut.

Das Erntedankfest mit den Kindergarten-
kindern und das Dankesfest in den Kinder-
krippen sind die ersten Feste im Kindergar-
tenjahr. 

Dieses Fest ist etwas Besonderes für die 

Kinder, um im Kreis in der großen Gemein-
schaft zusammenzukommen, Lieder zu sin-
gen, zu tanzen und dem lieben Gott DANKE 
zu sagen. 
Anschließend gab es eine leckere Jause mit 
Brot, Gemüse und Obst.

Unser Krippenlaternen-
fest fand heuer erstmals 
in der Kirche statt. Die 
heimelige Atmosphäre mit 
gedimmtem Licht und den 
wunderschönen bunten 
Laternen ließen die Kin-
deraugen strahlen.

Gemeinsam spielten schon 
die jüngsten Kinder die 
Geschichte des Hl. Martin. 
Der Herr Kaplan segnete 
unser Brot, und danach 
gab es einen kleinen Later-
nenumzug um die Kirche. 

Am Kirchplatz angekom-
men, wurde die Feuerscha-
le entzündet und es fand 
ein gemütliches Beisam-
mensein mit Tee und dem 
gesegneten Brot statt.
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Herbsterlebnisse mit Eltern, Großeltern und Kindern
Viele Erfahrungen konnten 
die Kinder beim Striezerl-
backen mit der Oma von 
Simon Konrad machen: Den 
Teig zu einem Striezel flech-
ten, den Teig kosten, den 
Duft, der aus dem Backofen 
kommt riechen und den le-
ckeren Striezel verspeisen. 
Die Kinder waren sehr stolz 
auf ihr gelungenes Werk.

Frau Müller vom Kürbishof 
zeigte den Kindern, wie man 
Kürbisse lustig und kreativ 
bemalen kann. Mit Begeis-

terung machten alle Kinder 
mit und somit sind viele 
Häuser in der Umgebung mit 
lustigen Kürbisgesichtern 
geschmückt.
Die Mama von Jakob Remling 
brachte eigenen Bio - Dinkel 
zum Mehl mahlen mit und 
die Kinder kneteten, formten 
und verkosteten selbst geba-
ckene Weckerln.
Ein herzliches Danke an alle 
Eltern, Großeltern, die uns 
immer wieder unterstützen 
und uns Einblick in ihre Ar-
beit geben.

Kastanienbraten 

Auch heuer konnte das jähr-
liche Kastanienbraten im 
Kindergarten, dank der flei-

ßigen Kinder und Eltern, die 
Kastanien gesammelt haben, 
stattfinden. Der Opa von Lena 
Neumeister, Günther Lampel, 
hat sich bereit erklärt, die zahl-
reichen Kastanien für alle 159 
Kinder zu braten. Ein großes 
Danke gilt seinem Einsatz und 
vor allem der guten Organisa-
tion seinerseits. Mit Begeiste-
rung haben ihn die Kinder be-
obachtet und sich schon sehr 
auf den Verzehr der Kastanien 
gefreut. Dabei konnten sie 
sich unterhalten und ihre so-

zialen Kontakte stärken, wie 
auch ihre Fingerfertigkeit und 
Feinmotorik, da sich das Ab-
schälen der Kastanien manch-
mal als schwierig erweist. 
Noch schöner haben die strah-

lende Sonne und die lachenden 
Gesichter der Kinder den Tag 
gemacht! Danke an alle Mit-
wirkenden für das Möglich-
machen eines solch besonde-
ren Tages für die Kinder!

Besuch beim Bäcker
Wie jedes Jahr durften die Kindergartenkinder 
auch heuer wieder die Bäckerei Stangl besu-
chen. Für jedes einzelne Kind bestand die Mög-
lichkeit, selbstständig Weckerln zu backen. Es 
ist für die Kinder eine große Bereicherung, die 
vielfältige Arbeitswelt des Bäckers kennenzu-
lernen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an Günther Stangl!
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Volksschule Gnas

Wir teilen Licht, wir teilen Freude, wir teilen Geschenke!
Im November wurde der 
Aufenthaltsraum des Pfle-
geheims Gnesaha durch die 
hellen Laternen der Fische- 
und Marienkäfergruppe des 
Kindergarten Gnas hell er-
leuchtet. Die Kinder waren 
stolz darauf, ihre selbstge-
bastelten Laternen herzuzei-
gen, Laternenlieder vorzu-
singen und den Bewohnern 
dadurch auch ein Stück 
Wärme und ein Lächeln zu 
schenken! Vielen Dank für 

die leckeren Muffins und 
den Tee, den ihr für die Kin-
der vorbereitet habt!
Viele Kindergartenkinder 
haben mit ihren Familien 
Spielsachen, die nicht mehr 
verwendet oder nicht mehr 
benötigt werden zu einem 
Geschenk verpackt und an 
der Weihnachtspackerlaktion 
von Round Table teilgenom-
men. Dabei steht der Grund-
gedanke im Mittelpunkt: 
Kinder helfen Kindern.

Adventkranzbinden
Ein Klassenzimmer voll mit Tannenzweigen und Reisig 
unterschiedlichster Art, flotte Weihnachtsmusik dröhnt 
aus den Lautsprechern, der Duft von leckeren Keksen, Tee 
und Heißkleber liegt in der Luft und überall fleißige Hän-
de…so stimmte sich die 3.a Klasse heuer in die Advents-
zeit ein. Mithilfe zahlreicher helfender Mamas, einem 
fleißigen Papa 
und einer sehr 
t a l e n t i e r t e n 
Oma, konnten 
die Kinder am 
Ende des Vor-
mittags stolz 
ihre selbstge-
bundenen Ad-
ventkränze prä-
sentieren. 
	

Auch an der Volksschule Gnas hat die Adventzeit begon-
nen. Viele fleißige Mamas haben mit uns gemeinsam die 
Klassen-Adventkränze ge-
bunden und gestaltet. So-
mit hat jede Klasse bei der 
Adventkranzweihe an der 
Schule einen eigenen Ad-
ventkranz. Wir freuen uns 
schon sehr auf die besinn-
liche Weihnachtszeit!

Vielen Dank nochmal den 
lieben Helferinnen!

Cornelia	Di	

Battista	Klassen-

lehrerin
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Aktion „Kinderpolizei“
Das Projekt „Kinderpolizei“ 
wurde auch heuer wieder in den 
dritten Klassen durchgeführt.
Im Sachunterricht wurden die 
Kinder diesbezüglich von ihren 
Lehrerinnen auf verschiedene 
Themen vorbereitet.
Der Höhepunkt war dann aber der Lehrausgang zur Poli-
zeidienststelle Gnas.
Die Polizisten Robert Plaschg und Johann Rauch zeigten 
den Kindern das Polizeiauto, ihre Dienstwaffe, Hand-
schellen, die Laserpistole u.v.m.
Am Ende der Aktion erhielt jedes Kind einen eigenen 
Ausweis mit Foto, Polizeistempel und Fingerabdruck.
Von nun an dürfen sie sich „Kinderpolizisten“ nennen und 
sowohl Kinder, wie auch Erwachsene, bei Fehlverhalten 
ansprechen.

Ursis THEATERFLÖHE 2018/19
15  Theaterflöhe haben sich am Beginn des Schuljahres 
zusammengeschlossen, um in andere Rollen zu schlüp-
fen. So bereiten sich die begeisterten Flöhe schon auf ihre 
erste  Aufgabe vor. Sie studieren und proben bereits für 
unsere alljährliche Seniorenweihnachtsfeier und für eine 
kleine Adventfeier im Gnesaha ein besinnliches Stück mit 
Freude und Engagement ein.

Wir wünschen uns, dass wir vielen junggebliebenen Men-
schen ein wenig Weihnachtsfreude mit unserem Theater-
spiel in ihre Herzen zaubern können!

Am Foto sind Paulina und Katja aus der 4.b Klasse 
leider nicht dabei.

Danke an den Herrn Kaplan Marius Martinas und an un-
sere beiden Religionslehrerinnen, Frau Anita Ertler und 
Frau Maria Hermann für die Gestaltung der wunderschö-
nen Adventkranzweihe in der VS Gnas!  

Danke an Herrn Herbert Ferko, dass er heuer für unsere 
Kleinen als lieber Nikolaus die VS Gnas besuchte!

Danke an unsere 
Werklehrerin Maria 
Schabler, die in der 
Adventzeit uns alle 
immer mit einem 
besonderen Advent-
kalender überrascht 
und erfreut! 

Danke an den El-
ternverein Gnas 
unter dem Obmann 
DI Alois Niederl für 
einige Geldspenden 
für die Volksschule 
Gnas!

Großes Danke an 
Herrn Otto Fürpaß, 
Chef des SPAR-Marktes in Gnas, für die einzigartige 
Spende des gelungenen Buffets anlässlich der Eröffnung 
unserer neuen Schülerbücherei „Lesefantasieland“!

Danke auch an Blumen Fritz Gnas, für den gespendeten 
Adventkranz!

Riesengroßes Danke an alle fleißigen Eltern der 4. Klas-
sen, die beim 1. Elternsprechtag der VS Gnas ganz viele 
köstliche Mehlspeisen zur Verfügung stellten und so die 
„Projekttage in Graz“ für unsere Schüler günstiger wer-
den!

DANKE

Riesengroßes Danke an unseren Herrn Schulwart Karl 
Gsell und seine Frau Anni Gsell für ihre Arbeit, die weit 
über die Pflichterfüllung hinausgeht und für die vielen 
wunderschönen Blumensträuße und Dekorationen bei 
verschiedenen Anlässen! Wir alle, Schüler und Personal 
der VS Gnas, fühlen uns unheimlich wohl!
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Im Rahmen unseres Jahres-
projektes „Gesunde Jause“, 
bei dem jeden Monat ein-
mal eine gesunde Jause für 
alle Schüler von einer Klas-
se zubereitet wird, starteten 
wir mit vollem Eifer damit 
im Oktober. Die Eltern der 
Schüler bereiteten frisches 
Brot und Aufstriche zu, die 
die Schüler dann gemeinsam 
mit den Eltern zu leckeren 
Aufstrichbroten verwandel-
ten. 
Zusätzlich gab es frisches 
Gemüse, Obst, sowie selbst-
gemachte Butter und Mar-
meladen oder Honig. In den 
Pausen wurden die zahl-
reichen Brote von den Schü-
lern und Eltern verkauft. Den 
Reingewinn dürfen sich die 
Schüler für die Graz-Tage 
als zusätzliches Taschengeld 
aufteilen. 

Ein herzliches Danke an die 
fleißigen Helfer bzw. Spen-
den für die Zutaten.

        4.c Klasse

Gesunde Jause

189 Weihnachtspäckchen
Schüler und Eltern der Volksschule Gnas folgten auch heu-
er wieder in der Adventzeit dem Aufruf des Round Table 
Klubs Feldbach Weihnachtspäckchen für bedürftige Kinder 
in Rumänien und Bulgarien zu spenden. 

Es konnten 189 Päckchen gesammelt und Herrn Rainer 
Rauch übergeben werden. 

Da gebührt Schülern und Eltern der Volkschule Gnas großes 
Lob!

Indianer Projekt
Eine ganze November-
woche durften alle Klas-
sen der VS Gnas einen 
„echten“ Indianer namens 
CARLOS ESCOBAR 
PUKARA kennenlernen, 
seinen Indianergeschichten 
lauschen, über sein Her-
kunftsland PERU (Süda-
merika) mehr erfahren, auf 
riesigen Trommeln spie-
len, Indianergesänge und 
Tänze einstudieren, Stam-
mesnamen erfinden, hand-
gewebte Ponchos anziehen 
und indianischen Kopf-
schmuck aufsetzen…..
So wird sich durch das diesjährige Schuljahr 2018/19 ein 
roter Faden ziehen, denn Carlos wird mit Schülern und Leh-
rern beim Schulfest im Mai aus seiner und unserer Arbeit 
mit den Kindern Einstudiertes, Erprobtes und Gebasteltes 
zum Besten geben! Darauf können sich alle Familien und 
Gäste bereits jetzt schon  freuen. 
Danke an alle Eltern, die dieses Projekt unterstützen! 

Nicht nur der Spaß und die Freude unserer Schüler ist uns 
Pädagogen wichtig, sondern viel mehr das Eintauchen in 
eine andere Kultur, „über den eigenen Tellerrand blicken“, 
um die Scheu vor Fremdem zu verlieren. Unsere Kinder 
sind vorurteilsfrei und offen für vieles. Von ihnen können 
wir Erwachsene lernen, dass sich alle Völker und Kulturen 
tolerieren sollen.
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ADVENT - Lesen
in der neuen Schulbibliothek der VS Gnas

Wir freuen uns, dass wir für 15 Tage im ADVENT, Gna-
serInnen gefunden haben, die unseren Schülern  eine 
Weihnachtsgeschichte vorlesen werden. Das BESON-
DERE daran ist, dass unsere Überraschungsgäste aus den 
verschiedensten Vereinen oder aus interessanten Berufen 
kommen, womit sie sich auch vorstellen werden. So wer-
den sie unseren Schülern auch viel WISSENSWERTES 
erzählen können.
ADVENT ist eine Zeit zum Innehalten, zum Ruhiger- 
werden und zum Feiern. 
Mit dieser täglichen Stunde wollen wir auch in unserer 
Schule Platz schaffen für bewusstes Zuhören und für ein 
harmonisches MITEINANDER!
Außerdem wollen wir unsere TÜR ZUM LESEFANTA-
SIELAND  für andere weit aufmachen…..

Freiwillige Radfahrprüfung
Seit Schulanfang bereiteten sich die Schüler der 4.b Klas-
se mit der Klassenlehrerin Elfriede Stubenberger auf die 
Radfahrprüfung vor. Theoretisches Wissen, Fahrkönnen 
sowie ein Sicherheitsbewusstsein sind dafür erforderlich. 
Fleißig wurde im Unterricht und zu Hause gelernt. Be-
vor es zur praktischen Prüfung ging, machten Frau Maria 
Horbath und unser Polizist, Herr Johann Rauch, die Schü-
ler mit der konkreten Verkehrssituation  vertraut. Wenn 
auch anfangs ein Handzeichen vergessen wurde, oder sich 
kleine Fehler beim Linksabbiegen einschlichen, gewan-
nen die Kinder zunehmend Sicherheit und Können.
Gegen Ende Oktober schafften alle 18 Schüler die erfor-
derlichen Prüfungen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen unfallfreies Fa-
hren!
 
Johann Rauch, Elfriede Stubenberger und Maria Horbath

Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2019/20 für alle schulpflichtigen Kinder mit dem Geburtsdatum 01. Septem-
ber 2012 bis 31. August 2013  findet am Freitag, dem 01. Februar 2019 , von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr in der Volksschule 
Gnas statt! Die Einladung für alle Kinder und deren Eltern wird im Kindergarten Gnas nach Weihnachten ausgeteilt!

Es ist schön, wenn Opa mit 
uns beim Adventkranz 
sitzt und mir viele Ge-
schichten vom Christkind 
erzählt. Am schönsten ist 
es, wenn dabei die Kerzen 
brennen.     
Kevin Suppan, 4.c 
 

Deshalb habe ich meine/n OMA / OPA so lieb...

Ich freue mich, wenn wir 
in der Adventzeit mit Oma 
leckere Weihnachtskek-
se backen und Opa mit 
uns Weihnachtsbasteleien 
macht.
Marisol Di Battista-Pock, 4.c
















































































































































